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Rülke: Wer hunderte von Parteigängern mit Pöstchen versorgt, sollte
vorsichtig mit Vorwürfen an andere sein

Grün-Rot spart selbst nicht, sondern erhöht zu Lasten des Mittelstands und der jungen Familien die
Grunderwerbssteuer - Zum Vorwurf von Finanzminister Schmid (SPD), die schwarz-gelbe
Vorgängerregierung habe in Baden-Württemberg einen "Schuldensumpf" hinterlassen, sagte der
Vorsitzende der FDP-Landtagsfraktion, Dr. Hans-Ulrich Rülke:

"Wer beim Amtsantritt erst einmal hunderte von Parteigängern mit gut dotierten Pöstchen in der
Landesverwaltung versorgt, sollte vorsichtig mit Vorwürfen an andere sein. Außerdem kann diese
Regierung selbst nicht sparen, sonst müsste sie nicht zu Lasten des Mittelstands und von jungen Familien
mit Kindern die Grunderwerbssteuer erhöhen."


